
No. 3 I 2OO2 41. Jahrgang

erlenbacher
turnzeitung



erlenbacher turnzeitung
erlenbocher turnzeitung

0rgan des Turnvereins Er[enbach. Gegründet 1899.

Erscheint vierte§ährtich und wird jeder Haushaltung
gratis zugestellt. Auftage 2800.
Druck: Biber 0ffset Erlenbach, Iel. 07/970 32 92.
Verantwortfich für die Herausgabe ist der tz-Redaktor:

47.Jg / Nr.3

Christoph 'Pic' Bebi, Lerchenbergstrasse 54, 8703 Er[en-

bach Te[. 07/977 00 61, Emai[: picbebi@hotmail.com

Einzahtungen an den TVE: Postcheck 80-22178-9.
Inserate: Beat Biber, Bahnhofstr.33 Ertenbach, Tet.01/
910 32 92, Fax 01/970 32 82,e-mai[: biber@comtec.ch

Präsidenti n:

Vizepräsident/Chi Lbichef :

Kassier:

J ugen dsport:

Handba[t:

Leichtath Leti k:

Redaktion turnzeitung:

TVE-Homepage:

Präsident Männerriege:

0bmann Turnveteranen:
Präsidentin DTV:

Leiterin DTV:

Präsidentin FTVE:

Fitness/Gymnastik:

Spietführerin Voltey 1

Gesund heitsturnen:

Ursi Schenker, Im Bindschädler 22,8703 Ertenbach

Ursi_Schen ker@yahoo.de
Urs Sigg, zur Zeit im Ausland

urs.sigg @siem ens. c h

Thomas Hofmann, Hesligenstrasse 46. 8700 Küsnacht

Ctaudia Roeste, Ottenweg 4, 8008 Zürich

croes[e@eba.ch

Matthias Rambold. Weinberqstrasse 68, 8703 Erlenbach

mrambold@gmx.ch
Christian Stucki, Gartenstrasse 15, 8704 Hentiberg
christian.stucki@ubs.com
Christoph ,,Pic" Bebi, Lerchenbergstrasse 54, 8703 Erlenbach
picbebi@ hotmai [.com

http://www.tve. c h

Charly Blecher. Schüracherstrasse 32, 8700 Küsnacht
Erich Kriesi, Laubhotzstrasse 72, 8703 Ertenbach
Ruth Stutz, Neue Attmendstrasse 7, 8703 Erlenbach
Etsbeth Würzer Schoch, Nadetst(. 174, 87 06 Feldmeilen

Marianne Pietra, Lerchenweg 4,8703 Erlenbach

Trudi Walser, Seestrasse 4, 8703 Ertenbach

Ctaudia Tamasy, Generat-Witle-Str. 298, 87 06 Feldmeilen

Susi Troxter, F.G. Pfisterweg 57,8703 Ertenbach

Marianne Vretscha, Seestrasse 43, 8703 Erlenbach

07/915 06 59

0t/997 37 40
07/383 75 46

0t/910 36 84

07/997 57 58

07/977 00 67

07/972 78 68

ot/975 36 73
07/970 77 69

07/923 63 86

07/970 46 40
07/970 42 87

07/923 80 88

07/970 77 20

07/970 89 72

1

: Ea

I
-rEr

,

r
*

{t

F
J

tt
It I

I

I tlt
?t

IM

fi

r:'
,{§

7

) t

I
II

..&&
?t
s a

I
I II

a-r-tt

(b
. r

\td r'



EditoriaIerlenbacher turnzeitung

liebe Leserin, lieber Leser
Dies ist sie nun a[so, die letzte von mir

redigierte und gestattete erlenbacher
turnzeitung. Nach dreizehn Ausgaben werde
ich, wie in der tz II/2002 angekündigt,
mein Amt a[s tz-Redaktor abgeben.

Von den verschiedenen Aufgaben, we[-
che das Amt des Redators mit sich bringt,
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hat mir das Schreiben des Editorials immer

besonderen Spass bereitet. Und doch wird
mein dreizehntes Editorial mein kürzestes

werden. Denn ausser der Sorge, dass noch

keine Nachfolgerin oder Nachfolgerfür mich
gefunden werden konnte, bleibt mir nur
noch eins zu sagen:

Christoph'Pic' Bebi, Redaktor

Merci allne, wo mich i dene ver-
gangene Jahr unterstützt händ!!!
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Besten Dank den TVE-Gönnern

Auch dieses Jahr durfte sich der Turnverein Erlenbach über eine

VielzahI von Gönnerbeiträgen von verschiedensten Seiten freuen.

Erst diese Unterstützung ermöglicht es unserem Verein, sein

vielse'itiges Trainingsangebot sowohI im Jugend- wie auch im
Leistungssport zur Verfügung zu stellen.
Im Namen al'ler Mitglieder bedankt sich der Vorstand des TVE bei

al.[en Spendern!

Aebli Heinz

Attinger-AhLström F.

Bandine[[i Vito

Bauert-LoeffeI Jürg

Bidermann B.+M.

De Capitani-Grab M.

HächLer Max

Heimann Guido

HeLbLing Stefanie

KeLLenberger A[bert

Kriesi-HumbeI Erich

Kriesi-Altwegg Mina

Lerch Conrad

Lindegger Eric Erlenbach

Lötscher Susi + Franz Erlenbach

Maurer K. Küsnacht

Maurhofer Marlies Erlenbach

Obrecht-Hürzeler H. Erlenbach

Roth-Gut Martha Erlenbach

Rüegger Heinz Küsnacht

Strehler Hans Erlenbach

Suter Katharina Feldmeilen

Truempy Hans-Rudolf Erlenbach

Vogt-Windmaier J. Er[enbach

Von Arx Guido Ertenbach

Wiesmann Brigit Meilen

Erlenbach

ErLenbach

Erlenbach

Feusisberg

Erlenbach

ErLenbach

Bönigen

Herrliberg

GLattbrugg

Küsnacht

Er[enbach

Ertenbach

Zürich
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liebe Freunde des
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nem grossen Engagement lebte die tz förm-
lich auf. Er war es, der unserer tz den letzten
Schtiff gab, Texte in Nachtarbeit überarbei-

tete, so dass sie richtig gehend lebten. Ja

sogar für das Layout u nserer Vereinszeitschrift
war unser Pic besorgt.

Natürlich lassen wir Dich, [ieber Pic,

nicht gerne aus unseren Reihen gehen. Für

Deine riesige Arbeit während der vergange-
nen Jahre danken wir Dir von ganzem Her-

zen. Der gesamte Vorstand des TVE wünscht
Dir für Deine beruftiche Laufbahn viel Erfolg

und für den privaten Lebensweg vieL GLück

und altes Liebe.

Wir hoffen natürtich, dass Du uns ab und

zu ats Berichterstatter z.B. von Leichtathte-
tik-Meetings erhalten bl.eibst!

Ursi Schenker, Präsidentin TVE

So vielfältig die Farbenpracht zur
jetzigen Jahreszeit in der Natur
draussen sind, so vielseitig sind auch
die Angebote unseres Vereines. Dies
können Sie der vortiegenden tz
entnehmen.

Wir freuen uns, wenn Sie wieder aktiv
von unserem sporttichen Angebot Gebrauch

machen werden, wie z.B. beim ,,Turnen für
jedermann" oder aber a[s Fami[ie beim ,,Super-
zehnkampf". Nähere Infos finden Sie in
dieser tz-Ausgabe.

Letzte durch Pic Bebi gestaltete
erten bacher turnzeitung

Wie Sie bereits der letzten tz entnehmen
konnten, ist diese Turnerzeitung die letzte,
die von Pic Bebi redigiert wurde.Dank sei-

DRINGEND! DRINGEND! DRINGEND! DRINGEND! DRINGEND! DRINGEND!

Nachfotge für Sektionsteitung
Jugendsport gesucht

Nachdem Ctaudia Roesle aus beruflichen Gründen das Amt der Sektionsleiterin
Jugendsport leider abgeben muss sucht der TVE für das kommende Jahr dringend
eine Nachfolgerin oder einen Nachfotger.

Der Jugendsport bietet alten Kindern von Erlenbach zwischen 6 und 12 Jahren die

Möglichkeit, spielerisch die verschiedensten Sportarten kennen zu lernen. Die Jugi
findetjewei[s am Mittwoch und am Freitag Abend statt. ZurZeitbesteht ein Leiterteam

von rund acht Personen.

Bist du interessiert und möchtest noch weitere Detaits erfahren? Dann melde Dich bei

Claudia Roeste, Ottenweg 4, 8008 Zürich, Tet. 01/383 75 46, Natel 079/702 77 68,
mai [to:croeste@eba.ch

DRINGEND! DRINGEND! DRINGEND! DRINGEND! DRINGEND! DRINGEND!
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TVE-Bergturnfahrt vom t7.f 18. August 2OO2

Dieses Jahre führte uns die
Bergturnfahrt von.. Andermatt nach
Airolo mit einer Ubernachtung auf
dem Gotthard. Am Samstagmorgen
fanden sich 12 motivierte Wanderer
um 7.15 Uhr am Bahnhof Erlenbach

ein. Für mich war es die erste
Bergturnfahrt und ich war gespannt
auf diesen Ausflug.

o Isa Ehmann

Gemütlich fuhren wir mit dem Zug nach

Andermatt. Erster Zwischenha[t war in
Göschenen, wo wir fast eine Stunde auf den

Anschtusszug nach Andermatt warten
mussten. Statt auf dem Bahnsteig rumzu-

sitzen, begaben sich ein paar Unterneh-
mungstustige ins Dorf, um nach Verpflegung

zu suchen. Gefunden haben wir eine Bäcke-

rei, die extra feine Wähen verkaufte!

Eine kleine Erfrischung vor dem Start

Nächste Station und Ausgangspunkt der

Wanderun g war Andermatt. Natürl.ich m usste

vor dem Abmarsch im letzten Restaurant des

Dorfes und vor der grossen ,,Witdnis" noch

eine kleine Erfrischung getrunken werden,

Fritz Hefti lief zwar am Schtuss der Gruppe, hatte dafür

aber die charmantesten Beleiterinnen.
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Dieses Jahr sind wir sogar richtig gewandert...

bis es dann endtich los ging. Festes Schuh-

werk war auf der ersten Strecke wirktich kein

Luxus, den die kleinen Wege waren eher

kleine Bäche und ich vermute, dassjene, die

mit Turnschuhen unterwegs waren, doch

ba[d nasse Füsse hatten. Habe aber diesbe-

zügl.ich keine Klagen gehört (Anm. der Re-

daktion: En Indianer kennt kein Schmerz...).

Motorrad-Studie bei m Mittagessen

Welch Gtück, auf halbem Wege passier-

ten wir ein Restaurant und dort kehrten wir
auch prompt ein. Das Restaurant steht mit-
ten in einer grossen Kurve und daher konnte
man eine ausgiebige Studie über Motorrä-

dern machen, die tonnenweise den Pass

hinauffahren. Nach der Mittagspause ging's

weiter in Richtung Gotthart-Pass, nach ei-
nem 1'-stündigen Marsch war nochmats

eine Pause angesagt, schliesslich sollte die

Bergturnfahrtja ein gemütlicher Anlass sein

und nicht ein stressiger Ausflug in die Ber-

ge.

Für atte hatte es einen Zinnbecher

Aufjeden Fa[[ zauberte Jürg bei diesem

Stopp eine Flasche Wein aus seinem Ruck-

sack, der wie ich mir sagen lassen musste,

traditionetterweise aus einem Zinnbecher
getrunken wird. Für alte jene, die keinen

8
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I

Pause mit Zinnbecher und Weisswein

solchen ihr Eigen nennen dürfen, hat Jürg
immer ein paar aufVorrat dabei! Nun konn-
ten wir noch die [etzte Strecke in Angriff
nehmen. Aufder Passhöhe angetangt, staunte
ich über das rege Treiben und den Verkehr.
Dies entsprach nicht ganz meinen Vorstel-
lungen von Hospiz und Passhöhe, aber na
ja...so ist es hatt. Die Hotelzimmer waren

total herzig und gemüttich, auch wenn
kaum Zeit dort verbracht wurde. Schliesslich
gab es ein interessantes Museum anzuschau-

en, danach ein ausgiebiges Nachtessen mit

47.J9 / Nr.3

besonders grossem Dessertzu geniessen und

anschliessend wurde kräftig diskutieri und/
oder gejasst.

Ausschlafen am Sonntag!!!

Am nächsten Morgen ging es erst um

11.00h wieder weiter, wofür wir Jürg wirk-
lich dankbar waren(ausser zwei Frühaufste-

her)! DerAbstieg führte uns an wunderschö-
nen Plätzen vorbei nach Airoto. Auf dieser
Strecke gibt es kein einziges Restaurant und

wir mussten mit unserem eigenen Proviant
vorlieb nehmen, was unsere Rucksäcke wie-
derum vie[ leichter machte. In Airo[o ging es

dann mit dem Zug wieder zurück in die Hitze
nach Zürich. In den Bergen wares angenehm
frisch gewesen, herrlich! Wir hatten wirklich
geniales Wetter erwischt!

Mit hat diese Bergturnfahrt sehr gefat-

[en, ich werde bestimmt nächstes Jahr wie-
der dabei sein, sofern ich im Lande bin.

Besten Dank für die super
0rganisation Jürg!
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Impressionen zur Chitbi 2OOz
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Der Begriff ,,Senioren" Schweizer Meis-

terschaften passte für diese vier Athteten
noch überhaupt nicht, sind sie nämlich atle
erst zwischen dreissig und fünfzig. Aber

dennoch wird ab dem dreissigsten Lebens-
jahr die erste Senioren Kategorie geführ.

Genau in jener Kategorie war der Postange-

stellte Werner Kunz mit von der Partie. Im
Kugetstossen und im Diskuswerfen dektas-

erlenbacher turnzeitung LGKE 47.J9 / Nr.3

Die IGKE hat 4 neue ,,Senioren" Schweizer Meister

Während in Colombier die Schweizer Meisterschaften der aktiven
Leichtathletinnen und Leichtathleten durchgeführt wurden, kämpften im
züricherischen Sihthötzti die Seniorinnen und Senioren um den Titet des besten
Schweizers in jeder Disziplin. Unter Ihnen befanden sich vier erfolgreiche
Goldküsten Athleten der LG Küsnacht-Erlenbach (LGKE).

o Andrea Wyser
sierte er seine Gegner und gewann souverän
mit 13.02 bzw. 39.25 die Goldmedaille.

In der Kategorie der,,Ab vierziger" traten
der Ertenbacher Felix Fluck, Marcel Oettli
und Ernst Frieden gegen die nationale Kon-
kurrenz an. A[[en dreien reichte es mit guten
Leistungen zum Sieg. Felix überquerte die
Hochsprunglatte bei 1.85. Im Dreisprung

landete Marcel 0ettti erst bei knapp 11m

wieder, und Ernst's Kugel flog auf gute
73.72.

In verschiedenen Kategorien gatt es, in
den Disziptinen wie Sprint, Weit-, Hoch-

sprung, Kugetstossen und 1000m mögtichst
viele Punkte zu sammetn. Bei den Staffeln
wurde der Teamgeist geweckt und das ge-

genseitige Anfeuern war riesig.
Trotz dem leichten Regen und den nicht

gerade angenehmen Temperaturen zeigten
die Nachwuchsathleten sehr gute Leistun-
gen.

Bei der weibtichen Jugend A sammette
Angela Kting[er (86) mit 1.55 im Hoch-

sprung wichtige Punkte, wie auch Gabriela

Mettler (85) im Kugelstossen mit 9.53m.

[GKE-Nachwuchs trotzte dem Regen
Am letzten Mittwoch vor den Sommerferien ging auf der Sportanlage Heslibach
in Küsnacht der LGKE-Nachwuchs an den Start des SVM (Schweizerische
Vereinsmeisterschaften). Dabei zeigten die sechs bis achtzehnjährigen ihr
Können.

. Riccard Borsari
Nadja Rüdisül.i (88) bewies in ihrer Katego-

rie abermals ihr Stehvermögen mit 3:79.87
im 1000m-Lauf. In der gleichen Altersklasse
spra n g die ta [entierte H ochspri n geri n Pasca [e

Gränicher (88) über 1.55m.
Bei den Schüter A schaffte Marcel Brand

(89) im Kugelstossen (3kg) eine neue per-

söntiche Bestmarke mitguten 8.56m. Vanessa

Hunziker (91) und Caroline Wyss (91) punk-

teten bei denjüngsten im 60m-Lauf mit der

exakt gteichen Zeit von 9.59. Vanessa [ande-

te im Weitsprung erst bei 3.80m. Sechs

Zentimeter weiter sprang bei den jüngsten

Knaben Janic Jenni (91) und gewann so

viete Punkte, wie auch Michael Kuhn (91)
mit 9.51 im 60m-Lauf.

72
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Mehrkampftitetgewinn für
Am zweiten September-Wochenende
schlossen die meisten Athletinnen
und Athleten der LGKE ihre Wettkampf
Saison mit den kantonalen Mehrkampf-
meisterschaften ab. Sie brachten eine
Kantona[ Meisterin und drei Bronzen-
medaitlegewinner hervor.

o Andrea Wyser

Für den Verein an der Gotdküste starte-
ten an den kantona[en Mehrkampf-
meisterschaften in Affoltern am Albis gegen

30 Athletinnen und Ath[eten. Vor a[[em die
Nachwuchssportter erschienen zah lreich und

starteten in diversen Kategorien. Das som-
merlich heisse Wetter über das vergangene
Weekend, veranlasste zu besonders guten
Leistungen.

Angie erneut über 4000 Punkte

A[[en voran die 16-jährige Er[ibacherin
Angela Kting[er, die ats Siegerin aus dem 7-

Kampf der weibLichen Jugend A hervor ging.
Bereits nach dem ersten Tag hatte sie die
Führung übernommen und konnte am Sonn-
tag von ihren Konkurrentinnen kaum mehr
geschlagen werden. Sie knackte einmaI mehr
die 4000-er Punkte Grenze, dank dem her-
vorragenden abschtiessenden 800 Meter Lauf,

den sie sehr mutig anging. Die Gymischülerin
verbesserte ihre persönliche Bestzeit über

die zwei Runden auf 2.30.24.
In der Kategorie der weiblichen Jugend

B sorgte Pascale Gränicher für eine bronzene
Medaitle im S-Kampf. Ihre Punkte sammelte
die 14-jährige vor attem im 80 Meter-Sprint
mit 11.16, im Kugelstossen mit 7.36 und im
1000m Lauf (3.53.10). ALL diese Leistungen
sind neue Bestteistungen. In derselben Ka-

tegorie startete Nadja RüdisüLi (1a). Ihr

47. Jg / Nr.3

Angeta Ktingter
gelang ein phantastischer 1000m Lauf zum

Abschluss des Wettkampfes, der ihr wertvol
[e Punkte brachte. Mit 3.18.74 [ief sie ihren

Konkurrentinnen auf und davon.
Livia A[bonico (13) durfte sich ebenfa[ls

über einen dritten Platz freuen. Ihre gute

Gesamtteistung verdankte sie einerseits dem

starken Sprintergebnis über 60m mit 8.82
sowie dem 1000m Lauf, der sie in einer
Rekordzeit von 3.38.62 rannte.

Bronzemedaitle für Roli Hug

Etwas weniger zah[reich erschienen die
Aktiven der LGKE auf dem Wettkampfterrain.
Nichts desto trotz reüssierte Rotand Hug

(35) in seinem 6-Kampf der Männer und

wurde Dritter. Sein Koltege Pic Bebi be[egte
in demse[ben Wettkampf den fünften Gesamt-

rang. Diese Leistungen erfordern besondere
Achtung, da beide Ath[eten nicht mehr ein
rege[mässiges Mehrkam pf Training besuchen,

aber trotzdem ohne weiteres mit der kanto-
nalen Spitze mithatten konnten.

Mit dem attjährLichen Meh rkam pfmeetin g

neigt sich aus Sicht der LGKE eine
ausserordentlich erfotgreiche Saison dem

Ende zu.

LGKE

I

I

13

Kantonalmeisterin Angie Ktingler
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LGKE-Haltenresuttate 2002

. by Vreni & Christian Mütter

Pratteln, 15./16.Juni, Schweizer
Me hrkam pfmeisterschaften/ETF 0 2

Männer 10 - Kampf:
M. Dobter 6023 Pt. p.B. Rang 27

100m 1,1.63

Weit 5.92m
Kugel 11.90m
Hoch 7.77m
400m 57.51.

110Hü 16.00

Diskus 34.36m

Stab 3.10m

Speer 42.47m
1500m 4.47.57 p.B.

WeibticheJugend A7 - Kampf:
A. Klingler 4116 Pt. p.B. Rang 22

100Hü 15.86
Weit 4.64m
Speer 17.48m p.B.

200m 27.25 p.B.

Hoch 1.53m
Kugel 7.69m
800m 2.32.74 p.B.

D. Musey 3794 Pt. p.B. Rang 33

100Hü 16.93 p.B.

Weit 4.85m
Speer 23.37n p.B.

200m 29.01, p.B.

Hoch 7.45m
Kugel 8.84m
800 2.57.07 p.B.

Colombier, 7. Juli, Schweizer
Ein kam pfmeisterschaften, Aktive

Frauen:
Diskus C. Egti 37.69m 12. Rang

41. Jg / Nr.3

Besucht uns auf unserer LGKE-Homepage

www.lgke.ch

mit vielen interessanten News über die

LGKE-Truppe, dem ontine-Info und Links

zur nationaten und internationaten LA-

Szene!

Tipp: Surt doch mal auf...

www.syviss-ath letics.ch

Sihthötziti, Zürich, 7. Juti,
Schweizer Ein kam pfmeiste-
rschaften, Senioren

Männer, 30:
Kugel W. Kunz 13.02m 1. Rang

Diskus W. Kunz 39.25m 1. Rang

Männer, 40:
Kugel E. Frieden 73.72m 1. Rang

Affoltern, 1.August, LA-Fest

Männer:
Kugel W. Kunz 13.30m

E. Frieden 12.42m
H.Sigg 1"1..44n

Diskus D. Naef 43.79m p.B.

(Ptatz 3 der ewigen LG-Bestenliste)

W. Kunz 39.21m
H. Sigg 38.08m

Männtiche Jugend A:
110 Hü M. Brand 75.42 P.B.
Speer M. Brand 52.75m P.B.

Frauen:
Diskus C. EgLi 37.21.n

Weibliche Jugend A:
Diskus C. Letsch 28.23m

LGKE
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Schaan, 11. August, Liechten-
steiner Meisterschaften

Männer:
Weit R. 0berhotzer 7.07m
Kugel W. Kunz 73.77n
Diskus W. Kunz 40.48m p.B.

(Platz Tder ewigen LG-Besten[iste)

Frauen:
Diskus C. Egti, 75 38.80m p.B.

(Ptatz 5 der ewigen LG-Bestentiste)

Inwil, 24. August, Eurostaro-
meeting

Männer:
Kugel W. Kunz 73.57m
Diskus W. Kunz 40.23m

Männliche Jugend A:
110 Hü M. Brand 75.99
Diskus M. Brand 43.06m

Frauen:
100 m C. EgLi 74.52
Diskus C. EgLi 40.74 p.B.

(Pl.atz 5 der ewigen LG-Bestentiste)

chen Teitnehmer der Nachwuchs-Schweizer
Meisterschaften wurden antässüch der Chitbi in der
Turnerbeiz geehrt
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Weibtiche Jugend A:
100 m D. Musey 15.06
Hoch A. Ktingter 1.50m
Weit D. Musey 4.29m
Diskus D. Musey 22.42m

Weibtiche Jugend B:
80 Hü P. Gränicher13.74
Hoch P. Gränicher1.55m

Lausanne, 31. Aug./ 1. Sept.,
Schweizer Meisterschaften
Espoir/ Juniorlnnen

Espoir:
Kugel D. Naef
Diskus D. Naef

Juniorlnnen:
Drei M. Brand

Stab M. Brand

Diskus M. Brand

14.60m p

44.47n p

10.51m
2.80m
25.73n

Otten, 31. Aug./ 1. Sept., Schweizer
Meisterschaften Jugend A und B

Männtiche Jugend A:
110 Hü M. Brand 15.33 p.B. 6. Rang

Diskus M. Brand 39.56m 4. Rang

Speer M. Brand 57.29m 6. Rang

Weibtiche Jugend A:
100 Hü A. KtingLer 15.98 8. Rang

Hoch A. Ktingter 1.57m p.B. 6. Rang

Weit D. Musey 4.28m 15. Rang

Diskus C. Letsch 28.76m 11. Rang

D. Musey 22.76n 17. Rang

Weibtiche Jugend B:
3000 m N. Rüdisüti 77.26.64 p.8.15. Rang

Hoch P. Gränicher1.48 m 9. Rang

Diskus S. Chen 20.60m 21. Rang

LGKE

Rang!
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.Rang

Rang!

Rang
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13. Superzehnkampf 20Oz

Am Sonntag, 10. November 2002, wird um 11.00
Uhr in der Sporthalte Atlmendli bereits zum 13.
Ma[ der Startschuss für den Famitien-Wettkampf
fallen. Die Leiter des Jugendsports des TVE haben

sich dafür wiederu m neue Plausch-Diszi ptinen f ür
jung und att ausgedacht und hoffen natürtich,
dass möglichst viele Mannschaften teilnehmen
werden.

Damit wir auch dieses Jahr den Wettkampf optimaI vorbe-
reiten können, benötigen wir wiederum Eure Anmeldung.
Wir bitten Euch, den untenstehenden Taton auszufütlen
und bis spätestens am 30.0ktober 2OO2zu retournieren.
Die Bedingungen für die Bil.dung einer Mannschaft sjnd
unverändert:

L. Eine Gruppe besteht aus 4 Personen

2. Mindestens eine, höchstens 2 Erwachsene pro Gruppe

3. Mindestens eine weibliche Person

4. Ein Gruppenname

Für Fragen steht Ctaudia Roesle, Te[. 01 /383 75 46, jederzeit gerne zur Verfügung.

Haben wir Euch neugierig gemacht? A[so, dann: Talon ausfüllen und ab die Post!

Anmeldung für den Superzehnkampf, Sonntag 10. November 2OO2

Name der Gruppe:

Bezugsperson:

Adresse:

Ma n nsch aftsm itgtieder:

Te[.:

1

2

3

Bitte Talon zurücksenden an: Ctaudia Roesle, Ottenweg 4, 8008 Zürich

L7
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20. Nachtturnier des Handbattctubs Herrtiberg

Die Sommerpause istvorbei und schon
batd nähert sich wieder der Saisonstart
für die Handbal[er des TVE. Auch für
die 1. Mannschaft der Handballsektion
heisst dies härteres Training und das

Setzen von neuen Zieten für die Saison
2OO2l03.

o Doroth6e Langerweger

Dazu gehört jedes Jahr mindestens ein
Vorbereitungsturnier. Da der Handbatlctub
Herrtiberg seit mittterweilen 20 Jahren ein
Turnier vor dem Saisonstart veranstaltet,
bietet es sich natürlich an, dieses ats Trai-
ning für die neue Saison der Ertenbacher zu

n utzen.

Einige alte und neue Gesichter in
der erstenMannschaft des TVE

Dieses Jahr starten die Handbatler aus

Ertenbach in einer neuer Formation in die
Saison. Einige SpieLer der ehemaligen U17-
Mannschaft, welche wegen Spielermangels
aufgelöst wurde, sind nun in die 1. Mann-
schaft aufgestiegen. Zudem sind auch eini-
ge Spieter ganz neu in der Mannschaft, da sie

nach einer Pause wieder aktiv werden
wotltenund sich gtückticherweise (wieder)

für den TVE entschieden haben. Leider ha-
ben auch einige der,,atten Hasen" besch[os-
sen, dass sie nicht mehr aktiv bei der Mei-
sterschaft spielen wo[[en. An dieser Stette
möchte ich daher a[[e neuen Spieler der 1.

Mannschaft Herren des TVE's herztich witt-
kommen heissen und den nicht mehr akti-
ven Spietern für ihren Einsatz danken!

Das Turnier in der Sportha[[e Langacker
in Herrliberg zählte nicht zu den ganz gros-

sen Erfotgen für unser Team. Die Gegner-
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mannschaften Stäfa, Uster und Herrtiberg
schlugen die Erlenbacher meist knapp. Ein-

zig gegen die GewinnerdesTurniers, Witikon,
konnte ein hart erkämpftes Unentschieden
erzielt werden.

Steigerung während des Turniers

Zurückzuführen ist dies wohl auf den

Umstand, dass Erlenbach mit einer praktisch

komptett neuen Mannschaftins Turnier ging.
Kaum einer der,,alten Garde" war anwesend.
Für die neuen Spieler wurde dies zu einer
Herausforderung, was sich in tei[weise sehr
zaghaften Angriffen und Würfen sowie tei[-
weise in einer gewissen Battunsicherheit
zeigte (oder sottte man besser von einer
Scheu vor dem Ba[[ sprechen?!?). Im letzten
Spiel gelang den Ertenbachern aber trotz-
dem noch ein wohlverdienter Sieg gegen

Rüti-Rappi-Jona. Mit einigen schönen Spie[-
zügen und vo[[em Einsatz setzten die TVE-ter

einen to[[en Schlusspunkt. Wenn die ehema-

ligen Junioren so weitermachen wird die
kommende Saison sicher sehr spannend!

Grundsätztich schlug sich die Mannschaft
aber gut. Die Ansätze für ein neues, junges

und dynamisches Team waren in einigen

1,9

e erste Mannsc

h
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schnetten Aktionen und Angriffen gut er-

kennbar. Es fehtt noch die Routine und das

vo[[e Vertrauen, das kann jedoch während

der Dauer dieser Saison sichertich teitweise
noch aufgeho[t werden.

Noch fehtt die Routine

Für dieses Turnier bedeutete die fehten-
de Routine jedoch, das die Führung - wenn

sie einmaIvorhanden war - sehr rasch wieder

an die Gegnermannschaft abgegeben wer-

den musste. 0hne Zweife[waraber Ertenbach

die Mannschaft mitdem wohItiefsten Durch-

schnittsa[ter, was eher ungewöhnlich ist in
dieser Liga, haben doch die meisten Vereine

mit Nachwuchsprobtemen zu kämpfen.

Mätthe Wydler, der in diesem Jahr die 2.

Saison bei den Herren spielt, zeigte während

dem gesamten Turnier, dass er sich sehr gut

in die Mannschaft integriert hat. Nach dem

Wechsel von den Junioren zu der 1. Mann-

schaft im letzten Jahr waren anfänglich
gewisse Hemmungen beim SpieL zu erken-

nen, wetche nun aber wie weggebtasen sind.

Schnelte Aktionen, eine harmonische Ein-

gliederung in das Spiel und einige sehr

schöne Tore bewiesen dies bei a[[en Spieten

des Turniers.

Mit drei neuen Goalies in die Saison

Spezie[[ an diesem Turnier war auch, dass

die Erlenbacher die Spiete mit 3 Goalies

bestritten. War noch vor knapp zwei Jahren

ein Mangel an Goalies vorhanden, so kamen

mit den neuen Mitspielern auch gleichzeitig

drei neue Goalies in das Team. Es handett
sich dabei um zwei ehemalige U17-Spieler

und einen ,,Neu[ing" beim TVE. Natürlich
müssen auch die Torwarte noch etwas ,,Gas

geben" in den Trainings vor den ersten
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Für die neue Saison wünsche ich
den Handballern im Namen a[[er
Fans viel Gtück, viel Tore und

wenig Verletzungen!

Die Biio an der
mit immer
Parkplätzen
'2 17 19

Handba[[

GOLD
MARKET
Erlenbach

zeitgleich

G

4

20

Tele 91

Meisterschaftsspielen. Gerade für die ehe-

matigen Junioren-Goaties ist der Wechsel zu

den Aktiven sicherein ziem[icherSprung (es

wird,,scharf geschossen").

Die neue Handbaltsaison des TVE be-

ginnt übrigens am 7. September 02 mit
einem Auswärtsspietgegen Gtarus. Das erste

Heimspiel im Al.l.mend[i Erlenbach findet am

28. September statt. Den gesamten Spie[-
ptan findet man auf der folgenden Seite.

I -\
L Er* rrLlL

I
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Spietptan TV Ertenbach Saison 200212003
Datum Zeit Manschaft Manschaft
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0rt

TV Erlenbach Glarus Kantonsschu[e

TV Erlenbach Fehra[torf Heiget

TV Uznach ALLmendl,i

HC Einsiedetn Allmendli

HC Wädenswil. Altmendli

TV Ertenbach Wetzikon Wa[[enbach

TV Erlenbach Uster Buchholz

TV Erlenbach Stäfa Obstgarten

TV Ertenbach Einsiedeln Brüh[

TV Erlenbach Horgen Wa[degg

TV Uster ALtmendli

TV Ertenbach WädenswiI Untermosen

HC Horgen Attmendti

HC GS Stäfa A[[mend[i

HC KZO Wetzikon Allmendli

TV Erlenbach Uznach Haslen

HC Glarus Allmendli

HSG Pfäff.-Fehraltdorf 2 Altmendli

7. Sept.

21. Sept

28. Sept.

0s. okt.

19.okt.
2. Nov.

10. Nov.

20. Nov.

24. Nov.

7. Dez.

74. Dez.

11. Jan.

25. Jan.

1. Feb.

8. Feb.

15. Feb.

22. Feb.

1,.14ärz

15:30

17:00

17:00

1.7:30

17:00

15:30

11:30

20:75

1.0:30

L5:45

17:00

18:15

17:00

17:00

17:00

74|45

17:00

17:00

HC Glarus

HSG Pfäff.-Fehrattdorf 2

TV Erlenbach

TV Er[enbach

TV Ertenbach

HC KZO Wetzikon

TV Uster

HC GS Stäfa

HC Einsiede[n

HC Horgen

TV Erlenbach

HC WädenswiI

TV Erlenbach

TV Erlenbach

TV Ertenbach

TV Uznach

TV Erlenbach

TV Ertenbach

21,

Hetp wanted
Wiejedes Jahr wird unsere Handballmannschaft bei den Heimspielen tatkräftig durch
den Kiosk-Service unterstützt. Während und nach dem Spiel sorgt das Kiosk-Team für
Snacks und küh[e Getränke für Besucher & Spieter. Nachdem Denise Scheidegger das

Amt der Kioskorganisation aufgrund einer Babypause abgeben wo[tte, habe ich mich

dazu bereit erktärt, diesen Posten zu übernehmen. Nun bin ich nun auf der Suche nach

Freiwil[igen
die bei den Heimspielen den Kiosk betreuen. Ega[ ob Ehefrau, Freundin, Mutter oder
Schwester, ich freue mich auf a[e, die mithelfen wollen und danke schon jetzt atten,
die sich metden!
Für weitere Informationen metdet Euch bitte bei
Doroth6e Langerweger, Tet. 076 334 37 44, Email: d.langerweger@gmx.ch
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Wurf ABC:

Ziel: - Aufbru näch eircr ltrlclzwlg
- Veftcsserur)g (ler Koordinntion Icchlik Motorik
- Verlctzungs- und ijbcrlaslrügsprophylil\e

Durchführung: - Schultcrmuskulatur su1 auF$ärnrcn ((jclclkc(lstclhng pnssiv aufilchncu
Dcrveglichkcit mrlximierclt)

- Allc Würllbrncr bcidscitig durchlühruo lSlcmnrbcitr \rcchsclnl )

- AIs llaupttrairingstcil if der Reht
- Als Vor - oder Nächberciturg cillcs I Iaupti[rinitrglei,s

Dauer: - 10-30 Minulen

- fi-12 Üburgcn ir tG15 \&icderholungcn. langsam stcigern, bis ca I 20 urtiric

6!'\yichl: Münncr;2-3 Kg trrdutn; l-2 Kg (linSsam Richlung Wetlkanpfgcwicht
stcigcnr odcr rcduzicrcn)

- I Minuten

- \jon lcichtcm zu scltrverercm und zurück A leichtcrcn Wurlmatcrial
- \bn allgcmcin zu spczitisch
- Von zrvci- zu cinarntig

- in Sloss - b7rv. Wurlausläge detr Kö4tßch\\'erpunkl im l)ntckhercich des ltitttcrcn

Ilcincs haltcn
- optimalc lteihcnfolgc des llinsä1zes dcr l-eilkräIlc (llcine, IIüüc. Rumpf, 

^mL 
llmd)

Umfang:

Parrse:

Steigerung:

Beachten:

Vollsändigc Kürporstrccku[g in der Absloss- bzw. Abwr]d: Phlsc hci Attfechl-
erhallcn dcs I]odcnkonlllktcs beidcr llcilte

übungen:
t.

llücketrlagc. llall hinter Kopf nehmen. unrj tuch vurnc rvcsrvcrleil
Sclulturt lällcr blcibcr tfi l]odcn.

7

llall aus vorschriltstellung heidarmig rrr dct llmst
\YCgSlOSSCn.

Schocken \1)rrvärtJ, ntit tlom llall
zwisckr dcn llcincrl rusholtn.

I3all beidhrindig rcr d* llmsl nuftangrn.

,
1.

36

,Nicis Medicalcorne/
rund um die medizinischen Aspekte des Sports

I(*ra

3a)
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5a) b)

'E,7F-i ,=tr- Ircj(larnrige SlaDdwiirla iibcr der K()pf

6a) lr)

=T=
I
I
I ,T* \vie 5. rber mir 4-5 Schrirlen Anlaul'

Knicstrnd. Würli über dctr Kopl. nxch dcm
Wurf mil bciden AnDcD rm ]]od,cn aul:s(ülrcn.
lliifiE bleibt bcin Atru,urfvunr.

8a) lr)
Stind ca. I Mctcr()rdcr Waud,
bdidarnli gc Seriensürli' ühcr drn
Kopl'

9a) b)

=Et\
I.
-I-II- =T-=

Stösw aus Kugclslossauslagc

I 0a) b)
-!IT

x---
:- 

-: 
rlouf,rnlr!. i,rLirsürr

x-''
llr) b)k["p Riickcnhgc, Obcr - [nd tjntcmnn hildcn einen rcchten

Wir*cl. llall od$ lcichrr Hiililcl in dic fil]gbereite
Iland lällcn lasxn

l2a) b)
E-----E-r--*L--L.

-& ,^
l -1. Sri,ss,)(lrr \\irrl'rlir WcIkrlrll!c[ir. sfr()nrilsneTilis.l]

liiutrnligc l)rchsüilc, sitzcnd rverlcn uld cin{rnlig
l'iulgcn
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